
          April 2011 

Liebe Eltern der Klassen 5 bis 7, 

bei meiner Busaufsicht am Mittag habe ich Zeit und Muße, die Kinder zu beobachten. In 
der Regel halte ich mich im Hintergrund und betrachte das fröhliche Gedränge von 
hinten. Dabei fiel mir auf: je größer (und älter) das Kind ist, umso tiefer ruscht die 
Schultasche den Rücken runter, bei den 10.Klässler sitzt sie auf dem Po. Mögen es die 
10.Klässer für chic und lässig halten: Tatsache ist, dies führt zu Haltungs-schäden. 

 Ist Ihr Kind in dem letzten halben 
Jahr enorm gewachsen? Mussten Sie 
neue Hosen und Schuhe kaufen, weil 
die alten zwar noch nicht alt aber zu 
klein waren?  

Keine Sorge: eine neue Schultasche 
müssen Sie deswegen nicht kaufen.  

Aber Sie sollten den Sitz doch einmal 
überprüfen.  

Der obere Rand der Tasche sollte mit 
den Schultern abschließen. Ist der 
Gurt zu lang, bohrt sich die Tasche in 
den Rücken und um dem Druck 
auszuweichen, macht man ein Hohlkreuz. Ist der Gurt zu kurz, beugt sich das Kind 
automatisch nach vorn und bekommt einen Rundrücken. 

Aufgrund Ihrer Rückmeldungen zu meinem ersten Rundbrief – herzlichen Dank hierfür- 
sind folgende Punkte in Arbeit: 

1. Ab sofort startet als Pilotprojekt die Aktion „2 Schüler – 1 Buch“ in den Fachberei-
chen Biologie, Chemie und zum Teil Erdkunde. In einer gemeinsamen Aktion wol-
len wir mögliche Schwächen dieses Prinzips herausfinden und anschließend nach 
Lösungen suchen. 
 

 

2. Kurz vor den Pfingstferien möchte ich eine für die Schüler überraschende Wiege-
aktion der Schultasche am Morgen vor der ersten Unterrichtsstunde durchführen. 
Wer 3 oder 4 kg über dem zu erwartendem Sollgewicht der Tasche liegt, soll sie 
auf einem Tisch auskippen und erklären, ob er diese Sachen wirklich an diesem 
Tag braucht.  

In der Zeit von 7.45 bis 7.55 müssten alle Schultaschen einer Klasse gewogen und 
eventuell kontrolliert werden! 
Diese Aktion kann ich natürlich nicht alleine durchführen. Dazu brauche ich Ihre 
Hilfe und Unterstützung. Freundlicherweise hat sich schon Frau Hartmann, Klasse 
6a, bereit erklärt, dabei mitzumachen. Je mehr Eltern helfen, um so mehr Klassen 
können wir testen.  

Bitte helfen Sie an einem der Termine mit:  
Montag, 30.5.2011  Dienstag, 31.5.2011 
Montag,   6.6. 2011  Dienstag, 7.6.2011  Freitag,   10.6.2011. 



Wenn Sie an einem dieser Tage Zeit haben und die Aktion unterstützen wollen 
und vielleicht sogar eine Waage besitzen: bitte melden Sie sich bei mir unter 
bechmann@fg.vs.schule-bw.de oder über das Sekretariat. 

 

3. Was macht der Lehrer, wenn bei der Aktion „2 Schüler – 1 Buch“ das Buch ver-
gessen wurde? Sicher, jeder kann mal etwas vergessen, aber jetzt sitzen hier zwei 
Schüler, die den Text nicht mitlesen können. 

Dazu ein Vorschlag von Elternseite: Manche wichtigen Bücher werden als Bonus-
bücher gekauft, insbesondere, wenn mehrere Geschwister hintereinander das 
Gymnasium besuchen. Doch wenn das letzte Kind die Klassenstufe überschritten 
hat, wird das Buch nicht mehr benötigt. Dieses Buch könnte man der Schule 
„spenden“ als Reserve, wenn zwei Schüler ohne Buch im Unterricht sitzen. 

Dieser Gedanke wurde auch für die mittelfristige Planung innerhalb der General-
sanierung FG mit aufgenommen und ließe sich dann sicher leichter als jetzt mit 
dem Fachraumprinzip vereinbaren (man hätte dann einen Schrank, in dem man 
die Bücher griffbereit aufbewahren kann). 

Alternative für Bonusbücher:  

Zu dem Ausleihbuch nimmt man zusätzlich ein Bonusbuch: ein Buch ist zu Hause, 
das andere im Schließfach in der Schule. Am Schuljahresende gibt es beim Schul-
fest eine „Tauschbörse“ der Bonusbücher: Man bringt ein Bonusbuch der vergan-
genen Klasse und nimmt ein Bonusbuch der kommenden Klasse.  
Auch hier wäre mir eine Rückmeldung wichtig: Welchen der Vorschläge favorisie-
ren Sie?    

 

4. Schließfach: In unserer derzeitigen Situation mit Klassenzimmer-Prinzip macht ein 
Schließfach nur Sinn, wenn es sich in räumlicher Nähe befindet. Mit jeder Verset-
zung in die nächste Klassenstufe verändert sich das Klassenzimmer. Auch 
Schließfächer kann man tauschen! In den letzten 3 bis 5 Tagen des Schuljahres 
wird schon feststehen, welche Klasse welches Zimmer bekommt. Ich werde Sie 
dann per Mail informieren, damit Sie sich rechtzeitig auf einen Schließfachwechsel 
einstellen können. 

 

5. Elternhinweis: Bei eBay, Amazon und anderen Buchhandlungen kann man für we-
nige Euro gebrauchte Schulbücher erwerben – und dieses dann im  Schließfach 
lagern, während das schuleigene Buch für die Nacharbeit zu Hause ist. 

Liebe Eltern, bitte geben Sie mit Rückmeldung und beteiligen Sie sich bitte mit an der 
Wiegeaktion! 

Ich wünsche Ihnen sonnige Frühlingstage und uns allen weitere Ideen für eine leichte 
Schultasche.  

Mit freundlichen Grüßen 
Dörthe Bechmann   


